
Polizeimeldung: 251/2025
Burg, den 26.09.2025

Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen des Polizeireviers Jerichower Land
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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Vermeintliches E-Bike fährt von allein" "Alkoholisierter
Fahrzeugführer" "Einbruch in Einfamilienhaus – gestohlener PKW aufgefunden"

Vermeintliches E-Bike fährt von allein

Biederitz, Schulstraße, 25.09.2025, 17:00 Uhr

Die Polizeibeamten des Polizeireviers Jerichower Land bestreiften am gestrigen Tage die Ortslage Biederitz. Im Zuge dessen
fiel ihnen in der dortigen Schulstraße ein vermeintliches E-Bike auf, welches augenscheinlich recht schnell und ohne das
Betätigen der Pedale fuhr. Die Polizisten hielten den 40-jährigen beschuldigten Fahrzeugführer an und führten eine
Verkehrskontrolle durch. Nach Inaugenscheinnahme des Fahrzeugs wurde jedoch klar, dass es sich nicht um ein E-Bike,
sondern um ein Elektrokleinstfahrzeug handelt. Das Führen eines derartigen Fahrzeugs im öffentlichen Straßenverkehr setzt
den Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse „AM“ voraus. Zudem muss das Fahrzeug auch pflichtversichert sein und
ein entsprechendes Versicherungskennzeichen hätte angebracht sein müssen. Eine Haftpflichtversicherung konnte der
Beschuldigte indes nicht vorweisen und zudem war er auch nicht im Besitz einer entsprechend gültigen Fahrerlaubnis. Die
Ermittlungsverfahren wurden eingeleitet und die Weiterfahrt untersagt.

 

Alkoholisierter Fahrzeugführer

Genthin, Geschwister-Scholl-Straße, 25.09.2025, 17:35 Uhr

Am späten Donnerstagnachmittag befuhren die Beamten des Revierkommissariats die Geschwister-Scholl-Straße in Genthin
und führten verdachtsunabhängige Verkehrskontrollen durch. Im Rahmen dessen hielten die Polizisten den 47-jährigen
Betroffenen an und stellten direkt einen deutlich wahrnehmbaren Atemalkoholgeruch fest.

Der daraufhin freiwillig durchgeführte Atemalkoholtest veranlasste die Beamten zur Einleitung der Folgemaßnahme, dem
sogenannten beweissicheren Atemalkoholtest. Hierzu wurde der Betroffene durch die Polizeibeamten in das
Revierkommissariat verbracht und die Atemalkoholkonzentration des Mannes wurde mittels stationärem Testgerät
überprüft. Das Ergebnis der Alkoholmessung war ein Wert von 0,72 Promille. Da keine sogenannten „Ausfallerscheinungen“
beim Betroffenen vorlagen, liegt beim vorliegenden Fall keine Straftat, sondern eine Ordnungswidrigkeit vor. Diese wurde



durch die Polizeibeamten entsprechend eingeleitet und dem Fahrer wurde die Weiterfahrt für die nächsten Stunden
untersagt, jedoch empfohlen, dass Fahrzeug erst am Folgetag, natürlich nüchtern, wieder zu nutzen.

 

Einbruch in Einfamilienhaus – gestohlener PKW aufgefunden

Biederitz, Magdeburger Straße, 25.09.2025, 01:38 Uhr und

Wahlitz, dortiges Waldgebiet, 25.09.2025, 11:26 Uhr

Dem Polizeirevier Jerichower Land wurde bekannt, dass es in der Nacht vom 24.09.2025 zum 25.09.2025 zu einem Einbruch
in ein Einfamilienhaus in Biederitz gekommen ist. Die bislang unbekannte Täterschaft hat sich hierbei gewaltsam Zugang
zum Wohngebäude verschafft sowie Überwachungskameras zerstört. Die Räume des Hauses wurden durchwühlt und diverse
Gegenstände entwendet. Eine Schadenshöhe ist bislang unbekannt. Zudem haben die Täter ein auf dem Grundstück
befindliches Fahrzeug gänzlich entwendet. Die Kriminalpolizei hat umfangreiche Spurensicherungsmaßnahmen
durchgeführt. Die Ermittlungen hierzu dauern an.

Am späten Vormittag des gestrigen Tages erhielt das Lage- und Führungszentrum der Polizeiinspektion Stendal den Hinweis
eines Bürgers, dass dieser ein Fahrzeug in einem Waldstück bei Wahlitz aufgefunden hat. Die Beamten begaben sich vor Ort
und stellten fest, dass es sich um das entwendete Fahrzeug aus Biederitz handelt. Auch hier wurden umfangreiche
Spurensicherungsmaßnahmen am und im Fahrzeug vorgenommen.

Zeugen, die Hinweise zu Tatverdächtigen oder der Tat geben können bzw. andere sachdienliche Informationen haben,
werden gebeten, Kontakt mit der Polizei im Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0 oder per E-Mail
(levd.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de) aufzunehmen.

Das Polizeirevier Jerichower Land bedankt sich bei dem aufmerksamen Meldenden.  
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